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Ratgeber Gesundheit

Ihr Knie im Fokus
DasKniegelenk ist das grösste
Gelenk immenschlichen
Körper. Es ist so individuell,
wie derMensch selbst: Jede
Beinachse ist unterschiedlich
gekrümmt, keine Anatomie ist
gleichwie die andere.

Wie ist es alsomöglich, dass
Kniegelenksimplantatemit der
immer gleichenGeometrie für
alle Patientinnen und Patien-
ten passen?Die einfache
Antwort darauf: Die gängigen
Implantate können schlicht-
weg nicht alle Situationen
abdecken. Inmanchen Fällen
passen sie gut, in anderen
wiederumnicht. Aus diesem
Grund passenwir im Spital
Limmattal die Knieprothesen
individuell auf die jeweiligen
Patientinnen und Patienten an.

Diemeisten künstlichen
Kniegelenke stammen derzeit
aus Systemen, dieman am
ehesten als Baukästen bezeich-
nen könnte –mit stets gleichen,
nur geringfügig abweichenden
Formen. Unabhängig davon,
ob diese «Standardprothesen»
konventionell (alsomanuell),
mit Navigation,mit individua-
lisierten Instrumenten oder gar
mithilfe vonOperations-Robo-
tik eingebaut werden: Es bleibt
aufgrund der fehlenden Pro-
thesen-Passformmeist bei der
Suche nach dembestmögli-
chenKompromiss.

Im Spital Limmattal arbeiten
wir seit beinahe einem Jahr-
zehnt erfolgreichmit soge-
nannten Individual-Knieendo-
prothesen. ZurHerstellung
einermassgefertigten Kniepro-
these benötigt wir zuerst eine
exakte Vermessung des betrof-
fenenGelenks. Diese dreidi-
mensionale Knochendarstel-
lung ermittelnwir imRahmen
einer Computertomografie.
Während diemetallischen
Teile des Implantats auf der
Grundlage des so gewonnenen
3D-Modellsmassgeschneidert
aus einerMetalllegierung
herausgefräst werden, stam-
men die zur exakten Positio-
nierung der Prothese auf dem
Knie dienenden Schnittblöcke
aus dem 3D-Drucker. Die
Vorteile dieserMethode sind
vielfältig: Es kannmehr patien-
teneigenes Knochengewebe
erhaltenwerden, es besteht
eine grosse Passgenauigkeit
und die natürliche individuelle
Anatomie undBiomechanik
des betroffenenKniegelenks
kann imitiert werden. Das
umgebende Sehnen- und
Bändergewebewird geschont,
und die Stabilität des neuen
Gelenkswird positiv beein-
flusst. Das Ziel ist ein «forgot-
ten knee», das heisst, dass die
Patientinnen oder Patienten
ihr künstliches Kniegelenk im
Alltag nichtmehr bewusst
wahrnehmen, also dasGefühl

haben, ein normales Knie zu
haben.

Zu einer individualisierten
Operationsphilosophie gehört
einmodernes perioperatives
(vor, während und nach der
Operation)Management: Dem
sogenannten «rapid recove-
ry»- oder «ERAS»-Konzept
(EnhancedRecovery After
Surgery) wurde in den vergan-
genen Jahrenwissenschaftlich
ein grosser Patientennutzen
nachgewiesen.Was steht
genau dahinter?

ZumERAS gehörenwie er-
wähnt patientenspezifische
Massnahmen vor, während
und nach einerOperation:
Optimierungen vor derOpera-
tion (Prähabilitation) umfassen
unter anderemdie Verbesse-
rung der Fitness undMuskel-
kraft, Optimierungen von
Vorerkrankungen undErnäh-
rung oder die ausgedehnte
Aufklärung und Schulung der
Patientinnen und Patienten.
Eineweiterewichtige Rolle
nehmenmodernewie scho-
nendeNarkoseverfahren und
ausgefeilte Schmerztherapien
ein. Es ist ausserordentlich
wichtig, dass die betroffenen
Personen unmittelbar nach der
Operation keine bis lediglich
geringe Schmerzen verspüren.
Diesen Zustand erreichenwir
dank additiver lokaler und

regionaler Anästhesien kurz
vorOperationsende. Aufgrund
dessen können die Patientin-
nen und Patienten bereits
wenige Stunden nach der
Operation unter vollständiger
Belastungmobilisiert werden
(Frühmobilisation). Ebenfalls
wird der Einsatz von starken
Schmerzmitteln, zumBeispiel
Opioiden) deutlich reduziert.

Einewichtige Rolle bei der
Minimierung der Schmerzen
undBeschleunigung der
Rehabilitation nehmen zudem
die überaus bewährtenmini-
mal-invasivenOperationstech-
niken ein. Dank ihnen reduzie-
renwir dieGewebetraumata
markant und können auf
Drainagen oder Blutsperren
verzichten. Darüber hinaus ist
eine fein abgestimmte interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit bei
komplexenAbläufen essen-
ziell. ImLimmi arbeiten alle
medizinisch Beteiligten nach
festgelegten evidenzbasierten
Abläufen.

AmDienstag, 8. April, um
19.00Uhr findet imAudito-
riumdes Spitals Limmattal
unter demTitel «Ihr Knie im
Fokus – Sportverletzung bis
Gelenksersatz» eine Publi-
kumsveranstaltungmit an-
schliessendemApéro statt.
Unsere Referentinnen und
Referenten der Klinik für

Orthopädie, Traumatologie&
Handchirurgie sowie des
Therapiezentrums berichten
aus ihrer Praxis zu den vorab
erwähnten Themen – darüber
hinaus zu Therapiemöglichkei-
ten der Kniearthrose. Dazu
gehören untern anderem
Teilprothesen, Achsumstellun-
gen des Knochens aber auch
spezielle Physiotherapie-Kon-
zepte bei Arthrose, wie zum
Beispiel dieGLAD-Therapie
oderMöglichkeiten der biolo-
gischen Behandlungen der
Arthrosemit Eigenblut/PRP-
Plättchen-reichemPlasma.

GLADbedeutet «Good Life
withOsteoarthritis inDen-
mark». Es ist ein ursprünglich
ausDänemark stammendes
Therapieprogramm fürMen-
schenmit Knie- oderHüftarth-
rose. Ziel des Programms ist es,
durch gezielte Physiotherapie,
Patientenschulungen und
Bewegungsübungen die
Schmerzen zu reduzieren, die
Funktion derGelenke zu
verbessern undOperationen
möglichst lange zu verhindern.
Gemäss Studienwerdenmit
GLAD rund 40Prozent weni-
ger Schmerzen, verbesserte
Alltagsfunktion oder ein ge-
ringerer Schmerzmittelbedarf
erzielt. DieMethode eignet
sich vor allem fürMenschen
mit früher odermittelgradiger
Arthrose.

Bei der Therapiemit Eigen-
blut/PRP-Plättchen-reichem
Plasma handelt es sich umeine
biologischeMethode zur
Schmerzlinderung, Funktions-
verbesserung sowie Verzöge-
rung des Fortschreitens der
Arthrose. Das plättchenreiche
Eigenblut wirdmit einer
speziellen Zentrifuge vorOrt
hergestellt und direkt in das
betroffeneGelenk injiziert. Die
Wirksamkeit nimmtmit dem
Schweregrad der Arthrose ab,
sodass sich dieMethode haupt-
sächlich für leichte bismodera-
te Arthrosen eignet.

ImAnschluss an die Fachrefe-
rate haben Sie beimApéro die
Gelegenheit, unseren Exper-
tinnen undExpertenweiter-
führende Fragen zu stellen.

Dr. med. ThomasMichniowski

Chefarzt
Orthopädie und
Traumatologie,
Spezialgebiet:
Hüft- und
Kniegelenke
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Leserbild

Dieser Igel hat bei mir denWinterschlaf verbracht. Nun ist er wieder putzmunter. Bild: Walter Weiss, Weiningen

Gratulation

Hacer Acar aus Oberengstrin-
gen feiert heute ihren 80. Ge-
burtstag.
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